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lllite Teil - Partie Hie - Parle iltiale

Konkurse — Faiilites — Falliment!
Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 u. 232.)

Die Gläuhlgcr der Gemeinschuidner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemelnscbuidners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, hinnen -der Eingahefrlst Ihre
Forderungen' oder Ansprüche, unter Ein-,
legung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
hegianhlgter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugchen.

Desgleichen' haben die Schuldner der
Gemeinschuidner sich hinnen der. Eingahefrlst

als solche anzumelden, hei Straffoigen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuidncrs als
Pfandg iäublger oder aus andern Gründen
hesitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingahefrlst dem
Kpnkursamte zur Verfügung zu stellen, hei
Straffolgen Im Unterlassungsfälle; im'Falie.
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.. _Den Gläuhlgerversammlungeii können
auch Mitschuidner und Bürgen des Gemein-
«chuldnersr sowie Gewährspfllchtige hei-
wohnen.

Ouvertüre« de faiilites
(L. P. 231 et 232.)

Lcs cröanciers des faiiiis et ceux qui
ont. des rcvendicatlons ä exercer,; sont
invltös ä produlre, dans le döiai fixö pour
lcs productions, leurs cröanees on revendl-
cations ä l'office et ä iui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de Uwes,
etc.) en original on en copie authentique.

Les döhlteurs du fallii sont tenns de
s'annonccr, sous les peines de droit," dans
ie dölai fixö pour les productions.'

' Ceux qui dötiennent des hlens du failli,
en qualitö de cröanciers gagistes ou ä quei-
que litre que ce soit, sont tenus de lcs
mettre ä la disposition de-l'office, dans le
dölal fixö pour les productions, tous droits
röservös; fnutes de quoi, Iis encourront les
peines prövues par ia loi et scront döchus
de ieur droit de preference, sauf "excuse;
süffisante. •

Lcs' codöhiteurs, cautions ^et.^autres
garants du failli ont ie droit d'assister aux
assemblies des cröanciers. ': _

Kt. Zürich Konkursami Winterthur <1072»)

Gemeinschuldnerin: A. G. Landria, Handel in Landesprodukten und
chemischen Artikeln, mit'Sitz in'Winterthur, Eduard Steinerstrasse Nr. 7.'

Datum der Konkurseröffnung diirch Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums
Winterthur: 13. Mai 1921.

Erste Gläubigerversammliing: Montag, den 30. Mäi 1921, nachmittags
2% Uhr, im Sitzungszimmer des Konkursamtes Winterthur.

Eingabefrist: Bis 25. Juni 1921.
Den Eingaben sind Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge usw.) iü

Original oder amtlich beglaubigter Abschrift beizulegen:
Innert'der obigen Eingabefrist sind ferner alle in den Grundprotokollen

noch nicht eingetragenen Grunddienstbarkeiten zii Lasten der Liegenschaft
der Gemeinschuldnerin, Eduard Steinerstrasse 7 in Winterthur, anzumelden,
welche vor-1. Januar 1912, also unter dein frühem kantonalen Rechte,-ohne
Eintragung begründet worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können

sie einem gutgläubigen Erwerber der damit belasteten Liegenschaft
gegenüber-nicht mehr geltend gemacht werden, sofern sie nicht nach den
Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im Grundbuch dinglich
wirksam sind.

Ct. de Neuch&tel Office des faiilites du Val-de-Ruz, ä Cernier (1073)

Faillie': Dame Grössenbacher-Corti, Rose, Spouse söparöe de
biens de L6on-Arnold Grossenbacher, fabrique de bottes acier, mötal et. fari-
taisie, ä Dbmbressön, tant en son nom personnel, qu'cn sa qualitö d'associde
indöfiniment responsable de la sociötö en nom collectif «Corti & Cie», au dit
lieu, ögalement en faillite, et dönt eile a, au surplus, repris l'actif et le passif.

' Date de l'ouvertürc de la faillite: Samedi 23 avril 1921.
Premifere assemblöe des crbänciers: Vendredi,-3. juin 1921, ä 14 heures,

ä l'H6tel-de-Ville de Cernier. ' "
Dölai pour les productions: 25 juin 1921, inclusivement,
Les porteiirs de titres garantis par une hypothfeque sur les biens du failli

sont tenus de remettre leurs titres ä l'office des faiilites du Val-de-Ruz, ä
Cernier,

Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249, 250 u. 251.) (L. P. 249.'250 et 251.)

Der ursprüngliche oder ahgeänderto
Koiiokatlonspian erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen, vor dem
Koiikursgertchte angefochten wird.

L'ötat de collocation, original ouree-
tifie, passe en force, s'ii n'est attaquö dans
les dix jours par une action intentöe devant
le ]uge qui a prononcö la faillite."

Kt. Zürich
Gemeinschuldnerin

Affoltem a. A.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen,

Konkursamt Affoltern a. A. (1076)

Firma E. V o 11 e n w e i d e r - G u t, Kuttlerei, in

Kt Zürich Konkursamt Riesbach-Zürtch (10381)

Gemeinschuldner: Rüdiger, Walter, Ingenieur, wohnhaft gewesen
Dahliastrasse 3, in Zürich 8, dato in Hannover.

Änfechtungsfrist: Bis zum 30. Mai 1921 beim Einzelrichter im beschleu-i
nigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich, durch Einreichung einer Klage«
schrift im Doppel.

Innert der gleichen Frist sind allfällige Beschwerden über die Zuteilung
von Kompetenzstücken dem Bezirksgericht Zürich, I. Abteilung, einzureichen.

Kt. Graubünden Konkursamt Chur (1075)
Gemeinschuidner: Riffel, Heinrich, Zimmermeister, Sand, Chur.
Anfechtungsfrist: Bis 10. Juni 1921:

Ct. de Vaud Arrondissement de Veoey (1077)
Faillis: Danuser F.röres, marchands de combustibles, ä Vevey.
Dölai pour intenter action en opposition: 6 juin 1921.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de im nquldatlaa
(L. P. 230.)

La faillite. sera clöturöe taute par les
cröancters de röclamer dans les dlx jours
1'application de la procedure en.matiöre
de faillite et d'en avencer les frais.'

(B.-G. 230.)
Falls nicht binnen zehn Tagen ein

Gläuhlgcr die Durchführung des
Konkursverfahrens hegehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Ct. de Neuchätel Office des faiilites du Val-de-Ruz, ä Cernier (1074)
Faillie: La sociötö en nom collectif Corti &. C i e,. fabrique de bottes

aeier, mötal et fantaisie, ä Dombressön.
Date de l'ouverture de la faillite par le president du tribunal • civil dtt

Val-de-Ruz: Samedi 23 avril 1921.
..Date de la suspension de la liquidation par decision du juge de la faillite;

Samedi 2(j.mai 1921, ensuite de constatation.de döfaut d'aetif.'
Delai d'opposition k la clötur'e: Saniedi 4 juin 1921 inclusivement.

* Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Chiüsura della procedura
(L. E. 268.)

Kt. Zürich Konkursami Zürich (Altstadl) (1080)
* " Gemeinschuldnerin: Kommanditgesellschaft Adolf Philipp & Co.j
-Agentur und Kommission, FraumünsterStrasse. Nr. 9, .in 'Zürich 1.
^ Dätüm 'des Schlusses durch; Verfügung deB Konkursrichters dea Rezirka«
gerichtes Zürich:'20. Mai 1921.

Ct del Tlcino Ufficio dei fallimenii di Mendrisio (1078/9)
Fallito: Corbellini, Antonio, fu Serafino, di Milano, giä dorn!«

eiliato a Mendrisio.
Data del decreto di chiusurä del fallimehto: 12 maggio 1921.

Liquidazione della ereditä relitta da Ametis, Giuseppina, nata
Grossi, da Pollone (Italia), giä domiciliata.a. Mendrisio.

Data del decreto di chiusura: 12 maggio 1921.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la faillite
(B.-G. 195, 196 nnd 317.) (L. P. 195, 196 et 317.)

Kt. Zürich. Konkursamt Unterslrass-Zürich (1081)
Gemeinschuldner: M ai e rj Jacques, Härte- und Lötmittelfäbrikation,

Obstgartenstrasse Nr. 13, Zürich 6.
Konkurseröffnung: 23. August 1920.
Datum des Konkurswiderrufs mit Zustimmung sämtlicher Gläubiger lauf

•Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich: 17. Mai 1921.•

Konkurssteigerungen — Vente aux enchires pubiiques apris fallüti
(B.-G. 257.) (L. P.257.)

Kt. Zürich Konkursamt Wädenswil (1082*)
Im Konkurse über Schmid-Zürrei-, Johannes, in Samstagcrn-

Richterswil, werden Freitag, den 17. Juni 1921, nachmittags 1 % Uhr, iin Gast«
hof zmn «Bahnhof», in Sämstagern, öffentlich versteigert:

1. Ein Wohnhaus für Fr. 30,000 assekuriert (Kriegsschätzung) und ca.
8'Aren Unigelände in der Haslen, Samstagern-Richterswil.

2. Ca. 1 Hektare 78 Aren Wiesen daselbst, mit einem darin stehenden,
für Fr. 600 brandversicherten Schopf. • •

Die beiden Grundstücke gelangen je einzeln und sodann samthaft zum
Ausruf. Das Steigerungsprotokoll mit näherer'Beschreibung der Grundstücke

.und das Lastenverzeichnis liegen vom.l. Juni 1921 an hierorts zur Einsicht auf.
Es findet nur eine Steigerung statt. "

Pfandverwertungs-Stelgerung
(B.-G. 138, 41 u. 86.)

Grundstück-Verstelgerung
I. Gant.

Kt. Basel-Stadt Beireibungsamt Basel-Stadt (1083)
Donnerstag, den 30. Juni 1921, vormittags 11 Uhr, werden im Gerichts-

gebäude, Bäumleingasse 3,1. Stock, im Zivilgerichtssaal, infolge Grundpfand«
Betreibung, gerichtlich versteigert die der Kälin, Helene, in .Gütertren¬
nung lebend mit Rud. Kindler, von Lyssach (Bern), gehörenden Grundstücke,
Sektion n: a) Parzelle 1916', haltend 8 Aren 45 m', mit Werkstattgebäude,
Rixheimerstrasse 5, offener Schopf. '

Brandschatzung Fr. 7400.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 38,000.
Vor dem Zuschlag sind Fr. 650 (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
b) Parzelle 19171, haltend 3 Aren 24 mf, mit Stall- und Remisegebäude,

Rixheimerstrasse 7.
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Brandschatzung Fr. 8200.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt. Fr. 17,500.
Vor dem. Zuschlag sind Fr. 450 (Handänderüngssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger. und Grundlastberechtigten die

Aufforderung, dem obgenannten Betreibungsamt bis zum 14. Juni. 1921 ihre
Ansprüche an dem Grundstück, insbesondere auch die Zinsen und Kosten,
anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die'Kapitalforderung schön
fällig oder gekündet sei, allfällig für'welchen Betrag und auf welchen Termin.
Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind, soweit sie nicht durch die1
öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis der
Verwertung ausgeschlossen. Gleichzeitig werden die Pfandgläubiger ersucht, bis
zum gleichen Datum die Pfandtitel einzusenden. Sollten sie dieser Auffor-
deruug-nicht nachkommen, so würde eine allfällige, durch die Versteigerung,
notwendig, werdende Abschreibung oder Löschung.im Grundbuche gleichwohl
vorgenommen.

Die Steigerungsbedingungen liegen.bei-der obgenannten Behörde
(Liegenschaftsverwaltung) vom 18. Juni 1921 an zur Einsicht auf.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(L. P.'295 -297 und 300.1

Sursis concordatalre et appel aux crianclers
(B.-G. 295 —297 et 300.)

Die Akten können während 10 Tagen vor.der Versammlung.beim
Sachwalter, G. Bloch, Notar, Solothurn, eingesehen werden.

Ttrkiidluf Uir du HicMawartrag — Dilihdration «r l'homologatiii Ii toiiwrfatj
(B.-G. 304 und 317.) (L. P. 304 et 317.)

Die Gläubiger können .ihre
Einwendungen,gegen den'Nachlassvortrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au. concordat peuvent
se präsenter Ä l'andicncc pour faire valolr
leurs -raoyens d'opposition.

Kt Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Ableitung (1065)
Schuldnerin: Firma Hochstrasser & Hclfcnberger, Hochfarb-

strassc 18, in Zürich .6.
Oft, .Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den 8. Juni 1921,

vormittags 11 Uhr, vor Bezirksgericht Zürich, HI. Abteilung, Bezirksgebäude
Badenerstrasse, Sitzungszimmer .140.

Les däbilcurs ci-apris ont obtenu un
sursis concordataire de deux mols.

Les cröanciers sont invites ä produirc
icur cräanccs aupräs du commlssalrc dans
lc dölal fixä pour les productions, sous
peine.d'etre exclus'dcs deliberations
relatives au concordat.

Une assemble« des eröanciers est con-
voquäe pour la datc:indiqu6e ci-dessous.
Les cräancicrs peuvcht prendre^ connals-
sancc des pieces pendant les dix fours
qui precedent Tasscmblfc.

Den nachbcnänntcn Schuldnern 1st für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
assstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der'Eingabefrist beim
Sachwalter elnzuicgen, unter' der Androhung,
dass sie Im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen Uber den Nachlassvcrtrag nicht
stimmberechtigt wären..

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
• unten hierfür bezeichneten Tag einberufen.
Die' Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Zürich Bezirksgericht Uster (1085)
Schuldner: G e b r ü d e r Ernst und'Alphons Isele im Nieder
u s t c r, Fabrikation für Telephonapparate und Autowerkstätte, eiufache

Gesellschaft im Sinne von Art. 530 O. R.
Datum der Bewilligung der Stundung durch Bcschluss des Bezirksgerichts

Uster: SO. 'April 1921.
Sachwalter: Konkursamt Uster.
Eingabefrist: Bis 17. Juni 1921 beim Konkursamt Uster.
GläubigerVersammlung: Freitag, den 8. Juli 1921, nachmittags 2 Uhr, im

Hotel «Usterhof», in Uster.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 1. Juli 1921 an auf.dem Konkursamt

Uster. •

Kt. Bern Konkurskreis Saanen .(1068).
Schuldner: von Sieben thai, Gottfried, Handlung, in Gsteig.i

bei Saanen.
Datum der Bewilligung der Stundung: 11..Mai 1921.
Sachwalter; Haldi, Betreibungsbeamter, Saanen. j>!
Eingabefrist: Bis und mit:dem 14. Jiini 1921 beim Sachwalter.
GläubigerVersammlung: Montag, den 27. Juni 1921; im Hotel Bahnhof,'[

In Saanen.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 17. Juni 1921 an im Bureau'des Kon-,

kursamtes Saanen. ' '
• ~

_

Kt. Solothurn Nachlassbehörde von Balslhal ' (1084)
Schuldner: Ad. Allemahn & Fils, A.-G., Rosi.öres Watch

1

C o, in Welschenrohr.
Datum der Bewilligung der Stundung: .9. Mai 1921.
Eitigabefrist: Bis und mit 15. Juni 1921.
Sachwalter: W. Obrecht, Notar, in.Solothurn.
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 29. Juni 1921, nachmittags 2 Uhr,-

im Restaurant «National»; in Solothurn.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 20. Juni 1921 an im Bureau des

Sachwalters, Westbahnhofstrasse Nr. 237, Solothurn."

Kt. Solothurn Konkursamt Olten-Gösgen (1069)'
Schuldner: Lätsch, Albert, Buchdruckerei, in Ölten.
Eingabefrist: Bis und mit 16.' Juni 1921.
Sachwalter: Konkursamt Olten-Gösgen, in Ölten.
Gläubigcrversammlung: Dienstag, den-12. Juli 1921, nachmittap 4 Uhr,

im Restaurant zum Ratskeller, I. Stock, in Ölten.
Frist zur Einsicht der.Akten: Vom 1. Juli 1921 an während 10 Tagen.

Ct. de Gentve District de Genive (1070/1)
Döbiteur: Nerny, Ren6, fabricant d'horlogerie, Qual de St-Jean, 20,

h Gcnöve.'
Date du jugement accordant le sursis: 21 mai 1921.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultrc, directeur de l'office

'des faillites.
Expiration du dilai de production: 14 juin 1921:
Assemblie des cröanciers: Mercredi, 6 • juillet, ä 11 heurcs, ä Gcnöve,

Place.de la Taconnerie, 7, salle.-des assemblies de faillites.
Dilai pour prendre connaissance des piöees: Dös le 25 juin 1921.

Dibitricc: Sociiti d'Importation et d'Exportation «Le
P h c n i x » S. A., ayant son siege Rue de la Tour Mattresse.

;Date du jugement accordant le sursis: 20 mai 1921.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultrc, directeur de l'office

'des faillites.
Expiration du dilai de production:- 14 juin 1921.
Assemblie des cröanciers: Mercredi, 6 juillet, 10 heurcs, ä Genöve,

Place de la Taconnerie, 7, salle des assemblies de faillites.
Dilai pour, prendre connaissance des piöces: Dös le 25 juin 1921.

Verlängerung der Nachlassstundung.— Prolongation du sursis concordataire
(B.G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Solothurn Amtsgericht Sololhurn-Lebern in Solothurn (1089)
Die der Firma Gast Fröres, fabrique d'horlogerie, in Gren'ch'en,

bewilligte Nachlassstundung ist durch. Beschluss des Amtsgerichtes, von
Solothurn-Lebern vom 23. Mai 1921 um zwei Monate, d.h. bis und mit 31. Juli
1921, verlängert worden.

Die Gläubigerversammlung findet statt: Samstag, den 16. Juli 1921,
nachmittags 2 Uhr, im Restaurant «National», in Solothurn.

Kt. Bern (1038)Gerichtspräsident I von Biel
als erstinstanzlicher Nachlassrichler

Schuldner: J. L c r n e r, Blusenfabrikant, in Biel.
Verhandlungstermin: Montag,-den 30. Mai 1921,-vormittags. 10 Uhr, vor

Richteramt I, in Biel, Amthaus an der Spitalstrasse.

Kt. Solothurn Richteramt von Sololhurn-Lebern in Solothurn (1066)
Schuldnerin: Firma R. Moser & Cie., Uhrenfabrik, in Selzach.
•Ort, Tag und Stunde-der Verhandlung: Donnerstag, den 2. Juni 1921,

vormittags 10 Uhr, -vor Amtsgericht Solothurn-Lebern, in Solothurn.

Bestätigung des Nachlassvertrages
(B.-G. 308.)'

Homologation du concordat
(L. P. 308.)

Kt Bern Gerichtspräsident II von Bern
als erstinstanzlicher Nachlassrichier

(1087)

Ueber das von Feiler, Friedrich, Adolfs sei.,, von Strättligen,
Speriglcrmcister, in Bern, eingereichte Gesuch auf Bestätigung des von ihm
eingereichten Nachlassvcrtragsvorschlages hat der Gerichtspräsident H von
Bern als erstinstanzlicher Nachlassrichter am 23. Mai abhin erkannt:

Der von Friedrich Feiler vorgeschlagene Nachlässvertrag, gehend auf
Ausrichtung einer Nachlassdividende von 20 % innert 2 Monaten, vom
Zeitpunkt der gerichtlichen-Bestätigung hinweg, wird hiermit bestätigt.'.'

Kt. Schwyz Bezirksgericht Gersaa (1067)
Schuldner: Camenzind, Marze 11, gew. Baumeister, von Gersau.
Datum der Bestätigung: 9. Mai 1921; Rechtskraft 20. Mai 1921.
Dividende: 10 % der Verlustscheinforderuhgen aus dem Konkurs vom

Jahre 1900/1. Die'zurzeit nicht mehr auffindbaren Gläubiger können die
Dividende beim Notariat Gersau in Empfang nehmen.

KL Solothurn Richteramt Sololhurn-Lebern in Solothurn (1086)
Das Amtsgericht Solothurn-Lebern, als Nachlassbehörde, hat unterm

12. Mai 1921 den Nachlassvertrag der Firma Gebrüder Marti, Schalenfabrik,

Aktiengesellschaft, in Solothurn, bestätigt.
Solothurn, den 23. Mai 1921; Der Gcrichtsschreiber: A. ObL

Verwerfung des Kachlassrertrages — Rejel di coieordat
(B.-G. 308 und 309.) (L. P. ,308 et 309.)

KL Bern Richteramt II Bern (1090)
1 Schuldner; Bom'm.er & S tu der, Uhrenfabrik «Tamina», Greyer®^
1 Strasse 39, Bern. -

i-H-Sachwalter: Treuhand- & Revisions-Kontor, E. Eichenberger, Bern.
Datum der Verwerfung: 23. Mai 1921. :

Handeisregister — Registre de commerce — Registro di commerclo
4 ' ' ' '

I. Hauptregister — I. Registre .principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1921. 24. Mai. Unter dein Namen Schweizerischer Blattmacher-Verband

hat. sich mit "Sitz in Zürich am 16. Januar 1921 ein Verein gebildet, zwecks
Vereinigung aller in der Schweiz arbeitenden Blattmacher und Wahrung und
Förderung der Interessen der Mitglieder.. Der Verein kann sich auch mit öffentlichen

Fragen befassen, soweit ;sie sich auf die wirtschaftlichen Interessen
,seiner Mitglieder bezichen. Jeder, nachweisbar gelernte Blattmacher-kann als
-Mitglied aufgenommen werden. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung
hin an den Präsidenten, durch Aufnahmebeschluss der Verbandsmitglieder.
Die Eintrittsgebühr beträgt Fr. 1. Der Austritt erfolgt freiwillig durch schritt-

.liehe begründete Erklärung. an• den Präsidenten, ferner bei Nichtbezahlung

.der.Monatsbeiträge während dreier Monate trotz Mahnung,.sowie.durch
Ausschluss und Hinschied. Die Austrittsgebühr beträgt Fr. 8. Mit dem Erlöschen
der Mitgliedschaft gehen auch alle Rechte und Ansprüche an den Verband
verloren. Die Mitglieder haben monatliche Beiträge von Fr. 1.50'zu .leisten.
Diese Beiträge können durch Generalversammlungsbeschluss erhöht oder reduziert

werden, ebenso können-nötigenfalls Extrabeiträge beschlossen werden.
Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Die Erzielung eines Gewinnes wird
nicht beabsichtigt. Für die -Verbindlichkeiten des Vereins haftet lediglich das
Verbandsvcrmögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder
•hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe .des Vereins sind: die Generalversammlung,

ein Vorstand von 5 Mitgliedern. und die-Revisoren. Der Vorstand
vertritt den Verein nach aussen; Präsident und Aktuar führen Kollcktivunter-
schrift. In den Vorstand sind nur Schweizerbürger wählbar. Als Präsident ist
gewählt: Robert Illi,'.Blattmacher, von.Bonstetten, in Laupen-Wald, und.als,
Aktuar: Emil Meili, Blattmacher, von Wcisslingen, .in Wald.

24 Mai. Consumverein -Eglisau, in Eglisau (S. H. A. B. Nr. 127 vom
31. Mai 1916, Seite 863). Eduard Schurter, Heinrich Schnetzer, Gottfried

-Schneider, Rudolf. Meier, Georg Keller und Gottfried Mcicr sind aus dein
Verwaltungsrate dieser Genossenschaft. ausgeschieden, die Unterschrift dos
erstem in"der Eigenschaft als Verwalter ist erloschen. Der Verwaltungsrat
wurde wie. folgt. neu bestellt: Heinrich Laufer, Präsident. (bisher Aktuar);
Johannes Fehr, Landwirt, von und in Eglisau, Vizepräsident und Aktuar;
Herm'ann Kunze, Schmied, von und .in Eglisau; Jakob Gantner, Landwirt,
von und in Eglisau, und Rudolf Wirth, Landwirt, von und: in Eglisau,
Beisitzer. Als Verwalter ist gewählt: Eduard Zimmermann, von Trasadingcn-
(Schaffhausen), in Eglisaii, derselbe führt Einzclunterschrift.

24. Mai. Aktiengesellschaft Hunzlker & Cle. Hartsteinwerke • & Zement-
.Warenfabriken Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 48 vom 18. Februar "1921,
Seite 371), und Zweigniederlassungen in. Ölten .und Brugg. Adolphe Arn-Roux
ist aus dem Vcrwaltungsrate ausgeschieden.

'
• •

Photographische- A'rikel. — 24. Mai: Namens der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Weidmann & Sterly, in Zürich 8 (S. H. A. B.
Nr. 818 vom 17. Dezember 1920, Seite 2382), führt nur noch der Gesellschafter
Max Sterly-Riel die rechtsverbindliche Firmäunterschrift.
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Import und Export. — 24. Mar. Die Firma J. Wldmer, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 238 vom 10. Oktober 1916, Seite 1538), Import und Export;
ist infolge Verlegung des Geschäftes nach Wien erloschen.

24. Mai. Auto-Markt Aktien-Gesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 181

vom 30. Juli 1919, Seite 1350). Das Gcschäftslokai befindet sich nunmehr in
Zürich 1, Schützengasse 24.

Pelzwaren und Kürschnerei. — 24. Mai. Inhaber der Firma
Ernst Schmidt-Nobel, in Winterthur, ist'Ernst Schmidt-Nobel, von.St. Peterzell

(St. Gallen), in Winterthur. Pelzwaren und Kürschnerei. Kasernen-
Strasse 42.

Kolonialwaren. —.24. Mai. Die.Firma J. Gattiker-Eschmann, in
Richterswil (S. H. A. B. Nr. 318 vom 17. Dezember 1920, Seite 2381), erteilt
eine weitere Einzelprokura an Walter. Clarer, von und in Richterswil.

Bern — Berne — Berna
Bureau de-Courtelary

Denrdes colonial es etchaussures, vins. 1921. 23 mai.
La raison Gottfried Thoenig, denrees coloniales et chaussures, ä Courtelary
(F. o. s. du c. du 15 juillet 1920, n° 183, page 1374), a ajoutd ä son commerce:
commerce de vins en gTOs et demi gros.

Horlogerie. — 23 mai. La raison E. Wuilleunrier-Rossd, fabrication
d'horlogerie, k Tramelan-dessus (F. o. s. du c. du 14 septembre 1898, n° 259,
page 1082), est radide ensuite de renonciation du titulaire.

23 mai. Victor Chatelain, de Tramelan-dessus, et Nestor Richard, de la
Sagne, les deux fabricants d'horlogerie, k Tramelan-dessous, ont constitud k
Tramelan-dessous, sous la raison sociale Victor Chatelain & Cie,
maison d'horlogerie Mithra (Victor Chatelain & Co, Mithra Watch Co), une
socidtd en nom collectif commencde le 10 mai 1921. La socidtd est engagde -

par la signature collective des deux ässocids. Fabrication et com-'
merce. d'horlogerie.

23 mai. La raison.Chs. Vuilleumier, fabrique debauches et de finissages
de Sonvilier, ä Sonvilier (F. o. s. du c. du 20 ddcembre 1917, n* 298, page
1982), est radide d'office ensuite du depart du titulaire.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
Maschinenfabrik; elektrische Anlagen. .— 24. Mai.

Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Vogt, in Oberdiessbach,
mechanische Werkstätte und Fabrikation elektrischer Apparate (S. H. A. B.
Nr. 282 vom 30. November 1916, Seite 1809), hat die Natur ihres Geschäftes
abgeändert in: Maschinenfabrik und Ausführung elektrischer Anlagen.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas Unterwaiden basso

Schiffmeister, Baggergeschäft. — 1921. 21. Mai. Inhaber
der Firma Josef Baumgartner, Sohn, in Buochs, ist Josef Baumgartner-
Amstutz, von und in Buochs. Schiffmeister und' Baggergeschäft.

21. Mai. Die Firma K. Lacotte-Frey, Warenhaus Monopol, in Stans (S. H.
A. B. Nr. 253 vom-27. Oktober 1916, Seite 1638), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

21. Mai; Inhaber der Firma Josef Lang, Warenhandlung Monopol, irr
Stans, ist Josef Lang, von Triengen (Luzern), in Stans. Handel in gemischten
Waren und Bedarfsartikeln.

Zug — Zoug — Zugo
1921. 23. Mai. Bank in Zug, vormals Sparkassa Zug, in Zug (S. H. A. B.

Nr. 66 vom 11. März 1921, Seite 505). Der Aktuar.des Verwaltungsrates,'
Johann Meyenberg-Iten,-ist zurückgetreten; an dessen Stelle "wurde als Aktuar
des Verwaltungsrates gewählt: Theodor Keiser-Stocklin, Kaufmann,.von und
in Zug, welcher mit dem Präsidenten des Verwaltungsrates oder mit einem
Prokuristen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift führt. '' :•<

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere)

Epicerie et pension. —.1921. 23 mai La raison Marie Scherly,
ä Broc (F. o. s. du c. du 20 janvier 1921, n° 21, page 1C3), a change son genre
de commerce en dpicerie. et pension.

Patisserie, cafd, etc. — 23 mai. Le chef de la raison Caroline
Sauer-Cosandey, & Broc, est Caroline Sauer nde Cosandey, veuve de Wilhelm,
originaire de Rossens, domicilide k Broc. Cafd, chocolat. Etablissement et
bureau: Broc-Fabrique. s

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1921. 23. Mai. Die Firma Bayerische Bierhalle, Anna Wernle. Bier-, Wein-
und Speisewirtschaft, in Aarau (S. H. A. B. 1909, Seite 1953), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes. erloschen. '

24. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse der
Firma Bürstenfabrik Walther A.-G. Oberentfelden, in Oberentfelden (S. H.-
A. B. 1920, Seite 1539), hat an Stelle von Karl Bretscher zum Aktuar'gewählt:

Ernst. Voegeli, Kommis, von Schwaderloch, in Oberentfelden. Die
Unterschrift des bisherigen Aktuars Karl Bretscher ist erloschen.

Bezirk Baden
23. Mai. Die Landwirt. Consumgenossenschaft Bübiilron, in Büblikon,

Gemeinde Wohlenschwil (S. H. A. B. 1916, Seite 86), hat an Stelle von
Castor Meyer zum Aktuar gewählt: Karl Rumpf, Landwirt, von Basel, in
Wohlenschwil, und an Stelle von Felix Strebel .zum Beisitzer: Isidor Geiss-
mann, Landwirt, von Hägglingcn, in Büblikon. Die Unterschrift des bishcrigeu
Aktuars Castor Meyer ist erloschen.

Bezirk Bremgarlen
23. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Wassergesellschaft Widen,

in Widen (S. H. A. B. 1916, Seite 1956), hat an Stelle von Johann Brun zum
Aktuar gewählt: Robert Zimmermann, Landwirt, von und in Widen; Die
Unterschrift des bisherigen Aktuars Johann Brun ist erloschen.

Bezirk Brugg
Eisen, Eisenwaren, Haushalt.angsartikel. — 24. Mai.

Die Kollektivgesellschaft unter der Finna Reinle & Bolliger, in Baden (S. H.
A. B. 1921, Seite 264), hat am.l. März 1918 in Brugg unter der gleichen
Firma eine Z w e i gn i ed er 1 as su ng'errichtet; Zur Vertretung derselben
sind befugt: die Gesellsehafter Arnold Reinle-Welti, von Baden, und Arnold
Bolligcr, von Schmiedrued, beide in Buden, und der Prokurist: Walter Weder-
Strickler, von Balgach (St. Gallen), in Brugg. Handel mit Eisen, Eisenwaren
und Haushaltungsartikeln. Hauptstrasse Nr. 270.

Bezirk Muri
20. Maz. Unter der Firma Kollektiv-Wasserversorgungs-Genossenschaft

Rüstenschwil hat sich in Rüstcnschwil, Gemeinde Auw, eine Genossenschaft
gebildet, die unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinns die Versorgung

der Ortschaft Rüstenschwil mit gesundem Trinkwasser und die Abgabe

von Wasser zu gewerblichen und industriellen Zwecken zum Zwecke hat.
Die Statuten sind am 21. April 1921 festgestellt worden. Mitglieder der Ge?
nossenschaft sind alle Hahnenbesitzer. Ueber die 'Aufnahme neuer Mitglieder
entscheidet der Vorstand. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt
oder Ausschluss, resp. durch Verkauf der Liegenschaft, wofür Hahnen
erworben worden sind, gegen Bezahlung des auf das Mitglied entfallenden
Anteils der Genossenschaftsschulden. Die Geldmittel der Genossenschaft werden

vorerst, durch ein Anleihen beschafft, das-durch die Einnahmen der
Hahnenzinse amortisiert werden soll. Nach Amortisation des Anleihens und
Anlage eines Reservefonds von mindestens Fr. 3000 sollen nur noch Hahnenzinse

für den.Betrieb und die Unterhaltungskosten erhoben werden. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und soli-,
darisch im Sinne des Art. 689 O. R. Die Organe der Genossenschaft sind: die'
Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission.
Der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossenschaft'
nach aussen. Namens desselben führen Präsident und Aktuar kollektiv zu
zweien die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist: Josef Bütler, Landwirt,

von Auw, in Rüstenschwil; Vizepräsident ist:' Albert Burkart, jun.,
Landwirt; Aktuar ist: Josef Burkart, Gemeinderat und Landwirt; Kassier ist:
Burkhard Eichholzer, Landwirt; Brunnenmeister ist: Johann Burkart,
Elektromonteur; die letzten vier alle von und in Rüstenschwil.

23. Mai. Die Kollektiv-Wasserversorgungsgenossenschaft Auw, in Auw
(S. H. A. B. 1914, Seite 355), hat an Stelle von August.Huwiler zum Vizepräsidenten

gewählt: Lukas Villiger, Landwirt, von und in Auw, und an Stelle
ivon Burkhard Butler, zum Beisitzer Peter Villiger, Landwirt, Brunnenmeister,
von Sins-Meienberg, in Auw.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

1921.11 maggio. Titolare della ditta'Luigi Baumann, Pension .Helvetia, in
.Muralto, 6 Luigi Baumann, da e domiciliato a Muralto. Pension Helvetia.

Waadt — Vaud — Vand
Bureau de Vevey

Manufacture de limes. — 1921.15 avril.. La socidtd en nom coli
lectif E. H. Krebs & Cie, ä Vevey, manufacture de Ihnes (F. o. s. du c. des
23 juin 1920, n° 160, page 1191, et 17 ddcembre 1920, n° 318, page 2384), est
dissoute. L'actif et le passif sont repris par la socidtd anonyme «Manufacture
de limes «Ldman» ». La procuration confdrde ä Georges Schwaar, est radide.

15 avril et'24 mai. Suivant procds-verbal äuthentique re$u par M« David
Ddndrdaz, notaire, ä Vevey, il a dtd constitud sous la raison sociale: Manufacture

de limes «Ldman» une socidtd anonyme, qui a son siöge ä V e -
v ey, et pour but la fabrication de limes, soit la reprise et l'extensiori des
affaires explores aujourd'hui par la socidtd en nom collectif «E. H. Krebs
& Cie», ä Vevey. Les Statuts de. la .socidtd portent la date des 11 mars et
21 mai 1921. La durde de la socidtd est illimitde. Le capital social est de
cinquante mille francs integralement souscrit, divisd en 50,actions de mille

"francs chacunc, nominatives, entiörement Iib6r6es, Chacun des associds ap-
;porte ä la socidtd sa part dans la socidtd en nom collectif «E. H. Krebs & Cie»*
fPar le fait de ces apports, la manufacture de limes Ldman reprend l'ensemble
des biens de la society «E. H. Krebs & Cie», ä savoir: matidres'premieres,__

jülarchandises fabriqudes et mi-confectionndes, machines, materiel et öutiUage,
~

imobilier 'et fournitures de bureau, ddbiteurs, proeddds, marques, clientele,
•contrats de location et autres, en un mot la totality des biens composant
jl'actif de la socidtd «E. H. Krebs & Cie». Elle reprend dgalemerit le passif de
jla dite socidte.'Ces reprises'ont lieu sur la base du bilan de la socidtd en nom
collectif «E. H. Krebs & Cie», arrdtd.au 31 mars.1921,'lequel accuse un. actif
brut total de cent quarente-quatre mille sept celnt un francs quarante
centimes, et un passif total de quatre-yingt-quatorze mille sept cent un francs

"quarante centimes. En; consdquence, la valeur nette des biens repris est fixde
ä la somme de cinquante mille francs, k laquelle les membres de la socidtd
en nom collectif «E. H. Krebs & Cie» ont droit comme suit: 1. Albert Schnee«
beli, dix mille francs; 2. Dominique Rosso, dix mille francs; 3. Oreste Rosso,
dix mille francs; 4. Hermann Martin, dix mille francs; 5. Ernest-Henri Krebs,
dix mille francs. Ces.parts deviennent leurs apports dans-la nouvelle socictd.
En paiement des apports mentionnds ci-dessus, il est remis k chacune des
personnes sus-nommde's dix actions de mille francs, entidrement libdrdes. Les
publications de la socidtd ont lieu dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La socidtd est valablement engagde vis-ä-vis des tiers par la signature
collective de deux administrateurs ou par la signature unique de l'administra-
teur-ddldgud. Le conseil d'administration est composd de: 1. Albert Schneebeli,
de Affolteru am Albis (Zurich), domicilid k Vevey, entrepreneur; 2. Dominique
Rosso, de Vevey, y domicilie, entrepreneur; 3. Hermann Martin, de Vevey, y;
domicilid, entrepreneur. Bureaux: Quai de l'Arabie, Vevey.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
'Bureau de la Chaux-de-Fohds

Horlogerie, etc. — 1921. 17 mai. La socictd anonyme «Rötterham
et Sons, Overseas Limited», inserite k la chambre du commerce de Londres,
le 30 avril 1920, a dtabli ä la Chaux-de-Fonds,le30 avril 1920, une
succursale sous la raison sociale Rötterham & Sons; Overseas Limited k
Londres, Succursale de 'a Chaux-de-Fonds. II n'oxiste pas de dispositions sta*-
.tutaires spdciales concemaiit la succursale de la Chaux-de-Fonds. La socidtd
a pour but: la fabrication, l'acbat et la vente de l'horlogerie et de tous articles
s'y rapportant, elle'effcctue toutes les.affaires mentionndes dans ses Statuts.
Ses Statuts datent du 30 avril 1920. Sa durde est inddterminde. Le capital
social est de 10,000 mille Livres Sterling, divisd.en 10,000 actions de 1 Livre
Sterling chacune, entidrement libdrdes. Les publications ont lieu dans la Feuille
officielle suisse du commerce et dans la Feuille officielle Gazette Anglaise.
Les membres du conseil d'administration sont: Hugh Rötterham, Kevitt Rotter-
ham et Ewan Rötterham, les trois fabricants: d'horlogerie, k Coventry, d'ori-
ginc anglaise. La socidtd est engagde pour les affaires "de la succursale, vis-ä-
vis des tiers, par la signature individuelle des trois membres du conseil
d'administration ci-dessus ddsignds .et par le gdrant de la succursale Albert-J.
•Hcllis, industriel, d'origine anglaise, domicilid ä la Cliaux-de-Fonds. Bureaux:
Rue Ldopold Robert 66.

Horlogerie. — 18 mai. La procuration confdrde k Arnold Juvet, par
la maison Veuve Henri Leuba, fabrication d'horlogerie, k la Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du c. du 12 novembre 1891, n° 218), eri dato du- 4 janvier 1898, est
dteinte.

19 mai. La maison Arthur Aubry, fabrication d'horlogerie, ä la Chaux-
de-Fonds (F. ol s. du c. du 9 avril 1920, n° 91). modifie sa raison de commerce
en celle de: Arthur Aubry-Gostely, monfres Brigos.

20 mai. Socidtd de l'lmmeuble Rue de la Paix 21, S. A., socidtd anonyme,
ayant son sidge ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 12 juillet 1916,
n° 161). Dans son assemblde gdndrale extraordinaire des actionnaires du
19 mai 1921, Georges-Albert Guye, originaire des Bayards, docteur mddccin,
domicilid k la Chaux-de-Fonds, a dtd nommd administrateur de cettc societd,
en remplacement de Albert Bourquin-.Taccard, ddmissiorinaire.

—wa————ny 'mihiuw mwi
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

flTr. 49555.. — 28. April 1921, 8 Uhr.
Osrain A.-G. (Osram S.A.), Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Elektrische Glühlampen, Teile elektrischer Glühlampen, Metalldrähte, Arma¬
turen, Fassungen, Ueberglocken, Reflektoren.

Nr. 49556. — 4. Mai 1921, 8 Uhr,
G. Gerber & Cie., Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Zigaretten.

• Nr. 49557. — 4. Mai 1921, 16 Uhr.

Farbwerke vorm. Meister Lucius & Brüning,
Fabrikation und Handel,
Höchst a. M. (Deutschland).

Pharmazeutische und therapeutische Produkte.

NOVALGIN
.• >

Nr. 49558. — 4. Mai 1921, 16 Uhr. :

Farbwerke vorm! Meister Lucius & Brüning, >

Fabrikation und Handel,
* • 'i •".•••. '

Höchst a. M. (Deutschland). j
> Pharmazeutische und therapeutische Präparate. I

:
BIVANOL

N° 49559. — 10 mai 1921, 8 h.

Walworth Manufacturing Company, fabrication,
Boston (E.-U. d'Amdrique).

Tous genres de fournitures pour, machines ä vapeur.

Nr. 49560. — 10. Mai 1921, 8 Uhr.

Oscar Hauser & Co., Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Sportgeräte, Sportbekleidung, Touristenartikel.

Nr. 49561. — 10. Mai 1921, 8 Uhr.

Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation,
Zofingen (Schweiz).

Lacke, Parben, Oele und Firnisse, Lackfarben, Oelfarben, Rostschutzmittel,
Terpentin und Terpentinersatz, Abbeizmittel, Anstriche jeder Art, Peche und:
Teerprodukte, iWachse, PoUturen. Bohnermittel, Emaille, Bronzen und

Tinkturen.

"RADIATOR"

No 49562. — 10 mai 1921, 8 h.

J. U11 m a n n & Co. Jack Watch Factory, fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds; avec succursale ä Fleurier (Suisse).

Montrcs, mouvements, boites et parties de montres, rdveils, pendulcs, bous-
soles,. eompteurs,' fournitures d'horlogerie, bijouterie, orfövrerie, 'lünetterie,
optique, machines," outils, instruments de. precision, savous, pariumerie, cou-
tcllerie, articles pour fumeürs, boites ä musique, gramophones, parties dd-
tachdee pour tous les dits articles, dtuis, emballagcs, ainsi que tout objet

servant ä la rdclame.
i

*1 Bovet Fleurier**
(Transmission avee extension d'emploi'du n° 13445 de Leuba & Cie, Fleürler).

Nr. 49563. — 11: Mai 1921, 8 Uhr.

Rudolf Weber-Böhm, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Anstrich-, Dichtungs-, Isolierungs- und Imprägnierungsmittel.

Combustinwerk Eulitz & Co., Fabrikation und Handel,
Fährbrücke f. Sa. (Deutschland):

Medizinische und kosmetische Salben.

Combustin
(Uebertragung der Nr. 38463 von Friedrich Max Winter, Fährbrücke i. Sa.).

Nr. 49565. — 12. Mai 1921, 17 Uhr.

Portal, Dingwall & Norris, Limited, Handel,
London (Grossbritannien).

Weine, Spirituosen und Liköre.

"(Uebertragung der Nr. 38095 von Portal, Dingwall & Norris, London).

Nr. 49566. — 12. Mai 1921, 16 Uhr.
Emil Gisiper, Uhrenfabrik Tempus, Times in Selzach, Fabrikation,

Selzach (Schweiz).

Uhren, Uhrteile und Etuis.

Bigfellow
Nr. 49567. — 12. Mai 1921, 16 Uhr.

Emil G is ig er, Uhrenfabrik Tempus, Times in Selzach, Fabrikation,
Selzach (Schweiz).

Uhren, Uhrteile und Etuis.

Sagamore

Nr. 49568. — 14. Mai 1921, 8 Uhr.

Oscar Mayer. & Co., Inc., fabrication,
Chicago (Etats-Unis. d'Amdrique).

Viande de boeuf fraiche, sdehde et. conservde; viande de porc fraiche, iiumdo
et conservde; jambon, lard, saucisse, roulade de boeuf, roulade "de.porc, et
langue, viande de porc 'et haricots, lard, öeufs et saucisse» frafchcs, consorvdos

au vmaigre et sdchdes.' ' '
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ar° 40569. — 14 mai 1921, 8 h.

Walter Fisoher, fabrication,
Geneve (Suisse),

ßijoux-montres et articles de bijouterie et de joaillerie.

4057O. — 14 mai 1921, 8 h.

The Standard Textile Products Company, fabrication,
Youngstown et New-York (E.-U. cl'Am§rique).

Tissus pr6par& par traitement special.

Nr. 40571. — 17. Mai 1921, 8 Uhr.

Louis Menk, vorm. Gebr. Menk, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Waschblau.

Beschränkung der Einfuhr
(Bundesratshcsrhiuss vom 24. Mal 1921.)

Der schweizerische Bimdesrat, gestützt auf den Bundesbeschluss vom
18. Februar 1921 betreffend die .Beschränkung der. Einfuhr1) und die am
14. März 1921 erlassene .Vollziehungsverordnimg'),

b e s c hl ie s s t:
Art. 1. Bis auf weiteres wird die Einfuhr folgender Warengattungen .von

der Einholung einer Bewilligung abhängig gemacht:
a) Fertige Lederwaren.— Zolltarifnummer 188;
b) fertige Bodenteile fiir Parket terie"— Zolltarifnummern 242/243;
c) Pinsel — Zolltarifnümmern 283, ex 284 b Plafondpinsel;
d) Feilen und Raspeln — Zolltarifnummern 748/750;
e) Waren aus Kupfer und Kupferlegierungen — Zolltarifnummern 833/836;
f) landwirtschaftliche Geräte und Maschinen — Zolltarifnummern: ex 891

Schwaden-Wender und -Rechen, Heuwender, Selbsthalterpflüge (Wendepflüge),
Kartoffelpflüge, Hack- und Häufelpflüge, Acker- und Wiesenwalzen,
Kartoffelgrabmaschinen; cx' 893 b Futterschneider, Schrotmühlen, Dreschmaschinen
unter 3000 kg, Putzmühlen, Obst-' und Traubcnmühlen und -pressen,
Grasmäher, für 2 Pferde, Zentrifugaljauchepumpen;

g) Knöpfe '— Zolltarifnummer ex 1145; j

h) Reiseartikel — Zolltarifnümmern 1152/1153.
Art. 2. Der gegenwärtige Beschluss'tritt am 28. Mai 1921 in Kraft. Das

Volkswirtschaftsdepartement und das Zolldepartement sind mit seinem Vollzuge

beauftragt. Die Behandlung der Einfuhrgesuche wird der Sektion für
Ein- und Ausfuhr des Volkswirtschaftsdepartementes übertragen.

t

Restriction des importations
(Arrttd du Conseil fideral du 24 mai 1921.)

Le Conseil f6d6ral suisse, vu l'arrötö föderal conccrnant la restriction des
importations du 18 fevrier 19213) et l'ordonnanee d'ex6cution y relative du
14 mars 19214),

a r r 6 t e :

Article premier. Est subordonn6e k un permis, jusqu'ä nouvel ordre, l'im-
portation des categories de märchandises ci-aprös dösigndes:

a) Ouvrages en cuir, finis — num6ro du tarif douanier 188;
b) piöces de parquet, finies — numöros.du tarif douanier 242/243;
c) pinceaux — numöros du tarif douanier 283, ex 284 b pinceaux pour

plafonds; •

d) limes et räpes — num6ros du tarif douanier 748/750;
e) ouvrages en cuivre ou en aiiiages de cuivre — numöros du tarif douanier

833/836;
f) outils'et machines agricoles —numbros du tarif douanier: ex 891

rateaux-faneurs ä dbcharge laterale, faneuses, charrues Brabant (charrues

*) Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXVII, S. 130.
') Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXVII, S. 193.
') Voir Recueil officiei, tome XXXVII, page 130.
4) Voir Recueii officiei, • tome XXXVII page 193.

tourne-oreilles), buttoirs, charrues avec combinaisons, rouleaux pour champs
et prairies, machines,ä.arracher les pommes' de.terre; ex 893b häche-paille,
cöncasseurs, machines ä bättre de.moins de 3000 kg, vans et tarares, fouloirs
k fruits et k raisins, pressoirs, faucheuses k deux chevaux,' pompes k purin
centrifuges;'

"g) boutons — numbro du tarif douanier ,ex 1145;
h) articles de voyage —; numbros du tarif douanier 1152/1153.
Art. 2.. Le present arr&tö entre en vigueur le 28 mai 1921. Le dbpartement

de l'economie publique et le döpartement des douanes sont charges ,d'en
assurer l'exbcution. Le service de l'importation et de l'exportation relevant ^du
dbpartement de l'bconomie publique statue sur les demandes'en autorisation
d'importation. •

' '

Genossenschaft Schweiz. Eier-Import-Firmen Basel

Die Generalversammlung vom 21. Mai 1921 hat die Auflösung und
liquidation der Genossensehaft beschlossen. Gemäss Art. 713 des s<5iweiz.

^Obligationen-Rechtes werden die Gläubiger zur Anmeldung ihrer Forderung bis
Ende. November 1921 eingeladen. (V *9)

B a s e 1, den 23. Mai 1921.
Die Liquidations-Kommission i. A.:,Dr. Ernst-Thalmann.

Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte
Die der Firma J. Gondln, .Wäschefabrik, Tödistrasse ßi, Zürich, am

28. Dezember'1920 für das laufende Jahr ausgestellte und nun abhanden
gekommene rote Handelsausweiskarte Nr. 15, lautend auf den Reißenden Ad.
Büchi, St. Gallen, wird hiermit kraftlos erklärt,' und es hat nur das an die
genannte Firma'verabfolgte Duplikat Gültigkeit. (V 78)

Zürich, den 23. Mai 1921. Statthalteramt: Süsli, Statthalter.

unk TiV Partie m itficielle - Parte diu nffidali

Einfuhrbeschränkungen
In den im Bundesratsbeschiuss vom 24. Mai betreffend Einfuhrbeschränkungen

(siehe amtlichen Teil dieser Nummer) erwähnten Branchen hat sich
seit langem eine durch die Valutaverhältnisse ausserordentlich gesteigerte
Einfuhr geltend. gemacht, die für die schweizerische Produktion bedrohlich
wurde und bereits schwere Rückwirkungen auf den Arbeitsmarkt zeitigte.
Man hofft, durch die getroffenen Massnahmen die Arbeitslosigkeit zu mildern,
zum mindeslen aber ein weiteres Umsichgreifen derselben zu vermeiden. Das
Volkswirtschaftsdepartemeht wird darüber wachen, dass in den geschützten
Branchen mit dem allgemeinen Preisabbau Schritt gehalten wird.

An die Inhaber
von Obligationen des „Lloyd Trlestino"
(Mitteilung der Schweizerischen Banklervereinigung in Basel.)

Die schweizerischen Inhaber von Obligationen des t Lloyd TViestino »

(ehemals Dampfschiffahrtsgesellschaft des « Oesterreichischen Lloyds S>) werden
ersucht, ihre Titel direkt oder durch Vermittlung der Banken, bei denen sie

deponiert sind, bis zum 10. Juni 1921 beini Sekretariat der Schweizerischen
Bankiervereinigung,

" Schutzkomitee Italien, Freiestrasse 82, II., in Basel
anzumelden.

Diese Aufforderung erfolgt in der Absicht, die schweizerischen Inhaber
der erwähnten Titel zu vereinigen, um, gegebenenfalls, gemeinsam mit den
Schutzkomitees anderer Staaten die Schritte .zur Wahrung der Rechte der
ausländischen'- Obligationäre des n Lloyd » zu unternehmen.

Ungarn
Einfuhrverbot für ungarisch gestempelte Kronennoten

(Mittelung des eidg. Politischen Departements.)

Die in Nr. 116 des. Handelsamtsblattes vom 6. Mai veröffentlichte Notiz
ist dahin zu berichtigen, dass im Reisendenverkehr die Einfuhr ungarisch
gestempelter Kronennoten'bis zum Höchstbetrage von'10,000'Kronen• (nicht
4000 Kronen) pro'Person ohne besondere Bewilligung zulässig ist. Ausgenommen

sind Abschnitte von • 1000 und 10,000 Kronen. •'

Schweizerischer. Arbeitsmarkt. Die Berichte des eidg. Arbeitsamtes über
die Lage des Arbeitsmarktes lauten andauernd überaus ungünstig. So lässt
sich der Aprilbericht über die Beschäftigung in einigen der wichtigem
Industriezweige wie folgt vernehmen: Schokoladenfabrikation. Beschäftigungsgrad
hat sich im allgemeinen nicht gebessert! Immerhin hat. sich .'die Zahl der
Arbeitslosen nicht wesentlich vergrössert. Tabakindüstrie. Beschäftigungsgrad
in der Haüptsache gleich wie in den Vormonaten. Stillegung eines Betriebes im
Kanton Aargau vorläufig bis 1. Juni. Schuhindustrie." Die Arbeitslosigkeit hat
auch im April weiter um sich gegriffen. Der Erlass von Einfuhrbeschränkungen
wird die Industrie vor einem völligen Zusammenbruch. bewahren, dass aber
bereits heute der Höhepunkt der Krisis erreicht •. sei, kann leider nicht
behauptet werden. Die grossen Lager von Importware dürften sich erst gegen
den Herbst hin lichten, sodass erst dann wieder nennenswerte. Aufträge
erwartet werden können. Schreinerei und Möbelfabrikation. Der Stand der
Beschäftigung hat im grossen lind ganzen gegenüber den frühem .Monaten wenig
geändert. In der Möbelfabrikation herrscht immer noch grosse Arbeitslosigkeit,

hingegen hat in der Baubranche die Beschäftigung ah einzelnen Orten
etwas zugenommen. Seidenstoffabrikation. Von den in der,Seidenstoffweberei
beschäftigten 13,353 Arbeitern • arbeiten: voll 2319 mit 222,624 Stunden pro
Zahltagsperiode; verkürzt 8507 mit 461,360 Stunden pro Zahltagsperiode;

• sind arbeitslos 2527 mit 242,592 Stunden pro. Zahltagsperiode. Der
Gesamtarbeitsausfall beträgt'597,904 Stunden'pro Zahltagsperiode oder, auf die

Gesamtzahl der beschäftigten Arbeiter bereclmet: 46,7 %. Seidenbandfabrikation.
Noch keine Besserung. Seidenhilfsindustrie. Von 15 Färbereien und Appreturen
mussten 14 die Arbeitszeit durchschnittlich um 9,8 Stunden wöchentlich
reduzieren.'Spinnerei-, Zwirnerei-und Webereiindustrie.'Zahl der.mit beschränkter
Arbeitszeit Arbeitenden zirka 3750. Besehäftigungsmangel zeigt sich auch bei
Grob- und; Mittelspinnerei und -weberei immer mehr. Wollindustrie. Die
Arbeitslosigkeit .hat leider erschreckende Fortschritte gemaeht. Die .Betriebe
gehen mit wenigen Ausnahmen dem vollkommenen Stillstand entgegen. Dies

•trifft sowohl für die Exportindustrie als auch für die für den Inlandmarkt
arbeitenden Betriebe zu. Stickereiindustrie. Lage immer noch sehr ungünstig.
Wirkereiindustrie. Durch' den Eingang kleiner, sofort lieferbarer • Aufträge
des Inlandes ist eine leichte Abnahme der Gesamtzahl der Arbeitslosen zu
konstatieren. Im Exportgeschäft herrscht nach wie vor vollkommene Ruhe.
Wenn die wenigen Aufträge für das.Inland ausgeführt sein werden, wird die
Zahl der Arbeitslosen wahrscheinlich wieder zunehmen, sofern sich nicht
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unterdessen die allgemeine Lage etwas bessert. Hutgeflechtfabrikatkm. Keine
bemerkenswerten Veränderungen gegenüber dem Vormonat. Anzeichen zur
Besserung sind vorläufig nicht vorhanden. Arbeiterentlassungen finden in
kleinerem Umfange immer noch statt, doch finden die Leute zum Teil
Beschäftigung in der Landwirtschaft. Die Absatzstockung hält hoch immer an;
solange in den Valutaverhältnissen keine Aenderung eintritt, ist diesbezüglich
auch nicht viel zu hoffen. Aber seihst nach England ist der Export im ersten
Quartal 1921 gegenüher demjenigen des Vorjahres um ziemlich genau die
Hälfte'gefallen. Papier- und Papierstoffabrikation. Der Beschäftigungsgrad hat
sich noch nicht gebessert, da immer hoch sehr grosse Lager von ausländischer
Ware vorhanden sind.' Chemische Industrie. Die Krisis hält unvermindert an.
Anzeichen einer Besserung sind vorläufig noch nicht zu konstatieren. Im
Laufe des Monats April mussten in Basel rund 360 Arbeiter und "Arbeiterinnen
entlassen werden. Die Beobachtungen in den Ländern, die bisher die
hauptsächlichsten Absatzgebiete bildeten, zeigen immer mehr, dass die Krisis weniger
in den Valutaverhälthissen als in "der allgemein herrschenden Stockung in der.
Textilindustrie ihren Grund bat, und dass. trotz der Differenz in den Gehaltsund

"Lohhverhältnissen die schweizerische Industrie die -Konkurrenzfähigkeit
auf dem Weltmarkte behaupten könnte. Fabrikation pharmazeutischer
Produkte. Keine Besserung. Weitere Entlassungen in Aussicht. Metall- und
Maschinenindustrie. Die Lage hat sich weiter verschlimmert. Spezialfabrikation
der Elektrotechnik. Es mussten insgesamt zirka 1500 Arbeiter oder 19 %
des ArbeiterbestandeB 1920 entlassen werden. Arbeitszeiteinschränkungen von
9—63,5 %, wovon zirka 2600 Arbeiter hetroffen werden. Wenn sich die
Verhältnisse in absehbarer Zeit nicht ändern, stehen weitere Entlassungen bevor.
Uhrenindustrie. Der Beschäftigungsgrad hat im Laufe des Monats April in
allen Fäbrikationszweigen wesentlich abgenommen, sodass die Arbeitslosigkeit
nun eine/allgemeine ist. Während einzelne Betriebe des Kantons Solothurn
gänzlich stillstehen,, wird in den meisten übrigen mit einer Arbeitszeitverkürzung

von durchschnittlich 50 % gearbeitet. Die Aussichten, für die nächste
Zukunft sind die denkhar ungünstigsten.

Restriction des importations
Dans les branches mentionntes dans l'arrdtd du Conseil fdddral du 24 mai

(voir pärtie officielle de ce numdro) on enregistre depuis longtemps un aecroisse-
ment extraordinaire des importations. Cet accroissement, dü ä la situation
des changes, menace la production suisse et a ddjäeu de graves repercussions

P"x>
protdgdes, marche de pair avec la baisse gdndrale.

Les restrictions ä l'importation entrent en vigueur le 28 mai. Les demandes
en autorisatjon d'entrde doivebt 6tre adressdes äu Service de l'importation
et de l'exportation, ä Berne.

Arn portenrs d'obligatlons dn „Lloyd Triestino"
(Communication de I'Association suisse des Bauquiers A BAle.)

Les porteurs. suisses d'obligations du « Lloyd Triestino » (ancieunement
Societd de navigation ä'vapeur «Lloyd Autrichien ») sont.invitds ä aiuYoncer
leurs titres directement ou par l'intcrmddiaire des bariques ddpositaires
jusqu'au 10 juin 1921 au Secretariat de l'Ässocialion Suisse des Banquiers,'
Comitd de Ddfense Italie, Freiestrasse 82, II?, Bäle.

Cette communication est destinde ä grouper les porteurs suisses pour
engager, cas dchdant, de concert avec les Comiles d'autres pays, une:action
contre les agissemeuts de cette entreprisc ä l'dgard de fees obligataires etrangers.

Grande~Bretagne
(Communication de la Division commcrclale de la Ligation de Suisse A Londres.)

1. Crddits Internationaux ä l'exportation. On se souvient qu'nn des sujets
prineipaux de la Confdrence financiere internationale'tenue ä.Bruxelles en
septembre-octobre 1920 sous les auspices de la Socidtd des Nations dtait la
question des «Crddits internationaux». Des propositions prdsentdes. ce fut
celle d'un banquier d'Amsterdam,M. Ter Meulen, dontle principe futäpprouve
par la Confdrence. La Confdrence de Bruxelles fit rapport au .Conseil .de Ja

Socidtd qui ddsigna alors un Comitd economique et financier provisoire qui
fut prdsidd — comme Confdrence de Bruxelles, par M. Gustave Ador. —

Dans un rapport du 3 ddeembre 1920 au Conseil de la Socidtd des Nations,
ce Comitd recommanda qu'il soit ddsignd un « Organisateur » dont la täche serait
de «prdparer un plan d'exdeution pratique .du projet connu sous le nom de
Ter Meulen Scheme ». Le Conseil adopta le 16 ddeembre ce rapport du Comitd
provisoire et ddeida, en attendant la constitution de la Commission
internationale prdviie ä la clause premiere du projet Ter Meulen, que l'Organisateur
ä nommer aurait pour täclie: 1) de prdparer une constitution pour la Confdrence
internationale; 2) d'dtablir le projet dans ses details, y compris lä preparation
des documents de garantie; 3) d'dtudier. si et jusqu'ä quel point le projet
Ter Meulen peut fonetionner conjointement aux dispositions ddjä existantes
des diffdrents pays (Export Credits Scheme de Grande-Bretagne, Loi Edge
aux Etats-Unis); 4) de faire des enqudtes ä l'effet de ddterminer si et dans quelle
mesure les pays emprunteurs auraient l'intention de se prdvaloir des facilitds
du Systdme Ter Meulen lorsqu'il sera en vigueur; 5) de donner son ävis sur
l'importance des organes exdcutifs ä erder, le niontant approximatjf de leurs
frais, qui seraient ä payer par.une commission raisonnable sur les operations.

L'Organisateur a dtd ddsignd en la personne de Sir Drummond-Drummond
Fräser K. B. E., Co-Directeur de la « Manchester et Liverpool Banking
Company, Ltd. ».

Sous le titre «International Credits — The Ter Meulen Scheme » Sir
D. Drummond Fräser vient de publier, cn anglais et fran^ais, une excellente
brochure explicative de 16 pages qui contient, en outre, le.plan cömplet, en
XVI articles, du projet Ter Meulen mis au point.

Nous eonseillons vivement ä tous les centres financiers, industriels,
commerciaux, aux dconomistes et publicistes suisses, ainsi qu'aux particulars,
de lire attentivement cette brochure, le succds pratique du systdme de Crddits
Ter Meulen ne pouvant dtre assurd que par sa diffusion et sa comprehension
par le public du monde entier.

L'influence que l'adoption et le succds de ce. systdme de Crddits internationaux

pourrait avoir pour aider certaines nations ä change affaibli ä s'appro-
visionner en matieres premidres et en produits ndcessaires &• la production
seräit considerable et tendrait progressivement vers une meilleure stabilisation
du change, ce qui est, en definitive, le probldme essentiel dont la solution
seüle peut, pour ainsi dire, sauver le monde d'unc ddbäclc dconomique complete.

II est opportun de mentionner ici que l'Organisateur ne peut proedder
ä Inauguration pratique du systdme avant que les Gouvernements des pays
impiortateurs ne rdclament l'dmission des obligations Ter Meulen. Nous sommes
certains que les exportateurs suisses sont intdressds ä la reprise des dchanges
internationaux avec les pays ä change ddprdcid, et que tout systdme ayant pour
but la erdation de garanties internationales doit trouver auprds d'eux un dcho
sympathique et une collaboration efficace.

Nous ferons volontiers parveuir le document publid par Sir D. Drummond
Fräser ä toutes personnes qui nous en feront directement la demande (indiquer
si l'on ddsire le texte anglais ou fran$ais), moyennant l'envoi de fr. 1.— en
timbres-poste suisses pour frais.

2. Confdrence internationale de la pomme de terre. Le Ministdre Britan-
nique de l'Agriculture et la «Royal Horticultural Society » orgauisent une
Confdrence internationale relative ä la culture, ä l'usage industriel et commercial,

et aux maladies de la pommc de terre, rdunion qui aura lieu ä Londres les
16, 17 et 18 novembre 1921. Le Gouvernement anglais a invitd'tous les
Gouvernements dtrangers et ceux des Dominions ä Se faire reprdsenter.

Voici, dans leur ordre, les sujets qui doivent etre traitds: a) ddgdnerescence,
b) culture, sdlectionnement et ddveloppement, c) culture moderne (22 rapports),
d) l'industrie dcossaisc de la grairic, e) le probldme de la graine, f) les maladies
(sept, rapports). II va sans.dire que tous les rapporteurs appartiennent soit
ä des Ddpartements officiels d'Angleterre, d'Ecosse oii d'Irlande, soit ä des
Socidtds d'Agriculture importantes du Royaume.

11 y aura en mdme temps une exposition speciale de la pomme de terre,
Les personnes intdressdes ä cette question peuvent demander le programme
en s'adressant directement ä l'Attachd Commercial de la Legation de Suisse
ä Londres, moyennant l'envoi dc 50 centimes en timbres-poste suisses pour
frais.. '

3. Chemins de fer. Sir Eric Geddes, Ministre des Transports, vient d'intro-
duire ä la Chambre des Communes un volumineux projet de loi («Railway
Bill, 1921 j>) sur l'exploitation des cliemins de fer et sur la rdorganisation de
Sexploitation des chemins de fer dans le Royaume-Uni. Un rdsumd de ce projet
est coutenu aux pages 560 et 561 du «Board of Trade Journal » du 19 mai 1921.

Les personnes qui s'intdressent ä ces documents peuvent les demander
directement ä l'Attachd Commercial de la Ldgation de Suisse A Londres,
moyennant fr. 1.25 en timbres-poste suisses pour frais.

4. Crise dcouomique de I'Argentine. Le «Board of Trade Journals du
19 mai "(page 553) contient un interview du banquier argentin, Mr. Tornquist,
relativement ä la crise commerciale en Argentine. (Mi1. Tornquist dtait l'un
des ddldguds de l'Argentine fi la Confdrence Financidre Internationale de
Bruxelles.)

5. Loi sur les sanctions dconomlques contre l'AIIemagne. En date du
20 mai, le Trdsor britannique informe le public qu'en ce qui concerne les
marchandises importdes dans le Royaume-Uni le et aprds le 13 mai 1921,
la proportion de la valeur des marchandises allemandes qui devra dtre payde
äux Commissaires britanniques des Douanes en vertu du « German Reparation
(Recovery) Act», 1921, sera reduite de 50 ä 26 %.

Selon nos informations, tandis que pour les exportations allemaudes
ä destination d'autres pays, le prdldvemerit de 26 % sera per?u lors de leur sortie
d'Attemagne, la perception se fera, en Angleterre, par les autoritds douanicres
et ^On le sysleme prdvu dans Je « German Reparation (Recovery) Act »,

pouffües marchandises allemandes importdes directement d'AUem'agne"dans
le Roya'umc-Uni.

Oii sait que le prdldvement de 50 % n'a jüsqu'ici, pour ainsi dire, presque
rien rapportd attendu que le Gouvernement allemand avaitrefusd d'en accepter
le principe et que les exportateurs allemands he s'cxposaient pas ä exporter 1

leurs marchandises sans etre payds d'avance; il en rdsultait, ce que nous avons
ddja^expliqud dans nos prdeddentes communications, que c'dtait, cn somme,
l'importateur britannique, en d'autres: mots le consommateur anglais, qui
payait ce prdldvement et contribüait ä diminuer ainsi la dette'allemande.

II y a .tout lieu de supposer que, maintenant que l'AIIemagne a acccptd
le chiffre de 26 % ä titre de taxe d'exportation en faveur des Allids, le systdme
fonctionnera. Le Gouvernement du Royaume a, h cette occasion, l'avantage
de n'avoir., pas ä prendre de dispositions nouvelles puisqu'il possdde une loi
existante et toüte une organisation qui a ddja fait ses preuves.

Diskoniositn —
(Bulletin der Sehweiseriachen Nationalbank

1921
15. V.

o. p. | o.
S'/« 47a
5 |0
617/>a 07a
3'/t
6'A

- — r,

Tanx d'Meoaple
— Bulletin de la Banque Nationale Suiaae.)

Schweiz
Paris
London
Berlin
Miiano.
Bruxelles
Wien
Amsterdam 47>
New-York»)«
8pan!en 6

.6

.«7a

.5

.0
,5Va
.6

5'/a
47a
47«
67a

s
5</a
6
47a

I«

21 1921 1921 1921 1920 1919
V. 30. IV. 23. IV. 23 V. 23. V. 23. V.

P- 0. p. o. p. 0. P. o. p. •. p.
8'.'/" 47a 8*/« 47a 87« 4'/a 37« 5 4"/" 6'/s 4','«
6 6 5 6 5 6 5 « 5 5 5
57.« «'/a 57» 7 61.'« «7a 5V* a»/" 5 8"/aa
8«/" 5 87" 5 87" 5 8'A« 5 8"/" 5 8'/«
6'/a ' « 6'/a « «'/« « «7« 6 B'/a 5 5'/«
B'/a
4'/a

5'/a 6'/a 5'/r 57s 5 5 5'/, -B'/a 5 5
6 4'/a 6 4'/« 6 4'/. 6 1'/« 5 17«

A'/a. 4'/«4'/« 4'/s 4'/« 4'/a 4'/. 4'/. 47» 4'/. 3'/a
7 a 6 6 6'/a 6 7 5 7 4'/a 6
— 1« - 6 — 6 5 — 4'/a —

o. M offUlell (offldel). p. m pilTftfc (hör« b*nqao). >) Gall money.

SiclitdeviaeH anfi') — Cours
Parität (Paritd Idgale): 1. — Fr. 25,

Knrs für
Gesetzliche

Kr.

1981 23. V.
15. V.

7. V.
30.. IV.
23. IV.

1920 23. V.
1919 23. V.
1918 23. V.
1917 23. V.

100
Paris
48 35
47.64
46 25
48.86

Fr. 106.01; H. fl. 100= .Fr. 208.
London Deutschland Italia Broxslloa

da cliange A vne liar:1)
.2216; M. 100 Fr. 128.457;
.8198; ~ Fr. B.182.

Wlon Anstardam Now-York

2215
22.29
22.827«
22.597«

41.86 22.67','«
40.80 21 667a
77.— 23.70
70.94 19.24'/«
87.83 23.997a

0 25
9.72
8.45
8.53
8.45

13.18
87.—
78.76
76 74

80 70
SL 24
28.25
27 25
26.62
23.85
59.—
44.26
71.87

4825
47.56
45.76
43.92
42.61
42.55
76.50

139
126
1.44
1.46
1.41
2 82

21.50
48.40
48 82

199 25
200.15
198.52
200.60
200 43
205.75
201.—
203 40
209.—

5 51
5.55
5.59'Vi«
5.707"
6.76'7"
6 697«
5.10
4.0 I7"
5.047"

Spanlea
7425
69.75
73.50
79 52
79.74
03.20

102.90
115.37
11225

i) Dfo Kon» bsdoaton G fl 1 d kone. — ') Let coara ilgaJAent ooars da U demande.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des vlrements pos'aux.
üd>erv>eMungakurte vom 25. Mai on7 — Court de reduction d parttr du 25 mar-)

Belgfque fr. 49.25; Deutschland Fr. 9.40;' Halle fr. 31.80; Oesterreich Fr. 1*70;
BdpubUque Argentine fr. 502.— (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 28.25.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. —J) Sauf adaptation aux
fluctuations.
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Annoncen-Kegle:
PUBOCITAS A, G. Anzeigen - Annonces - Annnnzl RCgie de» Annonce*:

PVBLIOITAS 8,Äi

HUmPUCATTOT
WlON r\ joUMRACttOd

orvnies

a cuMüionner ACl cdLcuUt
' "V- Aqtftet qenirot« p6ur lo SuiilO
a-TO EGU KA.ESER BERNEC

*tUPHOHU 42SA KHAUriATZbAUffT

Demandez dömonstration gratuite.

Rerpr6sentants k Bale, Gl-enöve,
Lausanne, St. Gall, Zurioh. -siss

Bureau- mJflktenschuchtel
Sgstem Häuser

Nur 60 °/o Zuschlag auf Vorkriegspreise

Kartsnaagefalirlli Gottl. Häuser, Sdialameii

.Of fres d exploilafion de Breveis'<l'ihveniiöri

EIMER-5CHNEIDER '»CfNive
Les proprietaires des brevets suisses

suivants desirent entrer en relation avec des
fabricants suisses, en vue de la fabrication
des articles ' brevet6s, et seraient. disposes ä
c6der des licences d'exploitation.ou k vendre
leurs brevets.
N° 65586 du 23 juin 1913, Ver. Carborundum

Elektrik Werke A. G., pour: «Dispo-
sitif d'amenöe automatique d'eau de
refroidissement pour meules».

No 64926 du 24 juin 1913, E. K. Scott, pour:
«Four llectriqüe servant k la fixation
directe de l'azote de l'air».

•No 79261 du 4 juin 1917, Socit6 d'Appareillage
medical, pour: «Membre artificiel avec
ossature metallique et ressorts •.

No 72098 du 25 aoüt 1915, Pollard & The Meuco
Elma Syndicate Md, pour: « M6canisme
de changemänt de vitesse».

Priöre d'adresser les offres ou propositions
k M. E. Imer-Schneider,' ingenieur-conseii, 8,
Bd James Fazy, k Gen&ve, qui les transmettra
ä qui de droit. 1543 (21332 X)

Jt JL-fi DANZAS&Co.
|WBtP BiSEL, ZOSICB, ST.01LLEN und WHIP

Beschleunigte Spezialverkehre
ganz per Bahn nadi

1 Tägliche.Verladungen. — Komb i.nierte
Bahn- und Rheinschiffahrtsverkehre
nach Holland und Belgien. ;1555

6.Mi Medizinal- und Hitwffilt St. GSlIßn

Die tit Aktionäre w.erden hiermit gemäss § 12 der Statuten zu der
Donnerstag, den 9. Juni 1921, nachmittags 3 Uhr, im Hotel «Hecht», in
St. Gallen stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in der folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden: •;

1. Abnahme der Rechnung und des Geschäftsberichtes für 1920;
-2. Bericht und Anträge der Rechnungsrevisoren;

8. Beschlussfassung' über Verwendung des Reingewinnes und Dccharge-
Erteilung an den Verwaltungsrat;

'4, Wahl 'des Präsidenten, des Vizepräsidenten und eines Mitgliedes des
Verwaltungsrates, gemäss §§:19 und 15 a der Statuten;

5, .Wahl von drei Rechnungsrovisoren für 1921 gemäss §§ 30 und 15 b
der Statuten. (1887 G) 1483 '

Die Jahresbilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht
können vom 2. bis 9. Jiini 1921 im Bureau der Gesellschaft, Kugelgasse 4, in
St; Gallen, eingesehen werden. An der gleichen Stelle können bis am 9. Juni,
.vormittags 10 Uhr, die Stimmkarten (§ 14 der Statuten) bezogen werden.

DURCH'-
S CH REIBE
BÜCHER

KoCCtruhner
Markte 14. Bern.

langer Dündncr
Sohn, gut'bürgerlicher
Familie, mltKantonsschulbild.
u. guten Vorkenntnissen in
Französisch und Italienisch
sucht, kaufmännische

Lehrstelle
in seriösem Geschäftshause.
Eintritt mögt' bald. • Gefl.
Off. unter Chiffre Q 857 Ch
an Puhllcilns A.-G.,. Chur.

leieüinT
Konditor wünscht mit

Fr.15—SO,000 sich an seriösem

prima Geschäft der
Lebensmitteibranche — BU-
qullfabrlk' ete. — aktiv zu '

beteiligen.
Offerten unter Chiffre

D A B 1548 an Public««»;
A. G., Bern.:

Hotels Vii Bansin
Familienhotel

Schönste, ruhigste Lage, grosser
Park. Prima Küche (auch Diat) Kur-

(112 T) arzt. Seebadeanstalt-und Kursaal. 630

AulforderuniäDie von der Schweizerischen Volksbank ausgestellten
Titel als; SparheftNr.58332 der »Freischützen» Fercnbalm,
Nr. 116301 der Frl. Klara' Sahli in Bern, Nr. .140206
der Frl. Helene Meyer in ' Bern; Stammantelisehein
Nr. 40070 B. .mit Coupons per 1; April 1922.und ff. auf
Herrn Paul "Gfeiier, Schlosser in Bern, Nr. 95432 mit
Coupons per 1. April 192t nnd ff. auf Herrn Hans Burri,
cand. theoi., Bern; 47»%'9® Obligation Nr. 328451 ohne
Coupons auf Frl. Luise Spycher In Oberscherli werden
vermlsst. - Alifällige Inhaber dieser Titel werden hiermit
anfgefordert, solche innert 6 Monaten der Unterzeichneten
vorzuweisen/ ansonst • die erwähnten Titel als kraftlos
betrachtet und deren Gegenwerte ausbezahlt werden. ;1512

Bern, den 20. Mai 1921. Schweizerische Voiksbank.

Seiuueizeiiscties Konsortium
würde sich finanziell an industriellen Unternehmungen

oder an ausdehnungsfähigen' Handelsfirmen

oder solchen Unternehmungen, welche sich
zur Umwandlung in A. G. eignen, beteiligen,
desgleichen an neuen oder zu. gründenden
Unternehmungen, weiche die Ausbeutung patentierter
oder nicht patentierter Artikel zum Zwecke haben.

Nötige Studien kosten- und kommissionslos
unter vollster Verschwiegenheit. (40308 L) 'um

Unseriöse Eingaben bleiben unberücksichtigt.
Man wende sich' an das

Notarlntshnrean 3, RUS1LLON, Lausanne.

Commercant süisse
actif, s6rieux, possödant de bonnes
connaissances linguistiques:, au
courant du commerce extdrieur,
d6sire' changer son poste de cori-
fiance actuel contre mdme engagement

dans entreprise commerciale
ou industrielle. Participation ult6-

rieure possible.
Offres sous Chiffre HAB 1551k Publlcltas, Berne.

EUBOOLITH
Fabrikfussboden fugenlos auf
Beton oder ausgelaufene
Bretterböden mit Garantie-'

.1862 verlegt. (4240 Q)

EoMollthwerKe A. Q. Ölten

St Gallen, im Mai 1921.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Vizepräsident: Dr. A. Hausmann,

iflLliAßCtt
stiller oder aktiver, mit Fr. 200—250,000, gesucht von
alteingesessener Firma in Basel zum Ausbau des Geschäftes.
Fabrikation und Handel von Spezialartikeln für die Landwirtschaft.
Risikofreies, gut rentierendes Unternehmen.

Eventuelle gleichzeitige Umbildung in eine Aktiengesellschaft.

Anfragen nimmt entgegen und Auskunft erteilt:
Dr. Peter. Scbmid, Mat oad Mar,

(2503 Q) 1556 I Bäumleingasse 13, Basel.

Magazine zum Wilden Mann
vormals Jakob Sutler

BASEL
Gegen Ablieferung des. Coupons Nr. 29,unserer Aktien kann

die Dividende für das Jahr 1920 bei der Hanptkasse des
Schweizerischen Bankvereins von jetzt ab bezogen werden.

Basel, den 20. Mai 1921.

(2499 q) 1557 i Per Verwaltnngsrat

Composnie du themln de fer BULLE-ROMONT

MM. les actionnaires sont couvoquös en

asscmbKc generale ordinaire
sur le mardi, 7 juin 1921, b 107» henres du maün, au sfige soeiäl in Bulle, avec
l'ordrc du jour siüvant:

1. Rapport du conseii d'adininistration et des commlssalres-vörllicateurs sur la
gestion et les comptes de 1920. 'Approbation etdöcharge au conseii.

2. Fixation du dividende.
3. Nominations statutaires (conseii d'administration et commissalrcs-vörificatcurs).

Pour assist er ä 1'assembKc, MM. les actionnaires devront effectuer ie döpöt de
leurs actions ' avant le 5 juin ä Bulle, au si6ge social, ou ä Fribourg, ä la Banque
cantonale fribourgeoise, ou ä l'Unlon debanques suisses ä Lausanne. ;1535

Les comptcs, le bilan 'et le rapport 'des commlssalres-vörlficateurs seront & Ia
disposition de MM. les actionnaires au sldge social, ä Bulle ä partir du 31 mal.

Bulle, le 21 mal 1921. Au nom .du conseii d'administration,
Le prfoldent: Ch. E. Masaon.

ScliMclzerlsche Buftdesbahnen

Der am 1. Juni 1921 in Kraft tretende Fahrplan kann vom
26. Hai an auf allen Stationen der schweizerischen Bundesbahnen
eingesehen bezw. bezogen werden. 1549 1

Bern, den 23. Mai 1921.
Generaldirektion der S. B. B.
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15441 2493 QVERKEHR
NACH BRUXELLES

Wir befördern Güter jeder Art prompt
und billig mit unserem regelmässigen

Groupage- Dienst nach Bruxelles
Gegenwärtige Reisedauer unserer
Sammelwagen Itasel-Bruxelles 3—4 freie
Tage. Alle weiteren Auskünfte erteilen

GOTH & BASEL

Parttholel Ober A.C.in Interlahen
Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen eeneraluersammlung
auf Donnerstag, den 9. Juni. 1921, naohmlttags 3'/a Uhr, Im Lokal, Bundesplatz 4
in Dorn, eingeladen.

• TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht und Jahresrechnung.
3. Wahl der Kontrollstelle. 154G I

4. Unvorhergesehenes.
Die Stimmkarten werden den Herren Aktionären rechtzeitig zugestellt.

nem, 23. Mai 1921.
'

Per Verwallungsraf.

ä 3'Iii, 41», 3°|. and 61

Der am 31. Mai fällige Coupon der verschiedenen Anleihen kann mit einem,
Bordereau versehen, wozu die Formulare auf der Staatskasse zu beziehen sind, von

> * • ^
Mittwoch, den 25. Mai

an, bei der Unterzeichneten und bei der Basier Konto nalbnnk bezogen werden.
Für die Semester-Cöupons per 31. Mai' der Anleihen von 1914, 1918 und 1920

sind separate Borderaux einzureichen und findet die Einlösung bei den im Titol
gennnnten. Instituten spesenfrei statt, (2485 Q) ;1538

Ferner gelangen auf den 31. Mal, infolge der im Februar, stattgefundenen
Verlosung, nachfolgende

Obligationen zur Rückzahlung
und treten von. diesem Zeitpunkt an ausser Verzinsung: 'f-~ "l

a) vom Anleihen von 1889.(im Betrage von Fr. 580,000.—) \v
ä Fr. IOOO.—

116-20 1056-60 3086-90 5046- 50 6691-95 7601-05
201-05 1291-95 3141-45 5121- 25 6886-90 7631-35
321-25 1306-10 3376 -80 5376- 80 6946-50 7656-60
671-75 1801-05 3576-80- 5421- 25 7006-10 7916-20
851-55 2136-40 3801-05' 5771- 75 7216-20
881-85 2281-85 4141-45 6301- 05 7406-10

1001-05 2381-85 4646-50 6436-r 40 7506-10 - a
1046- 50 2586-90 4816-20

A Fr.
6661-

5000.-
65 7526- 30

8163 8524 8820 9203 9594 9853 10,082 10,286
8200 8547 8863 9245 9630 9368 10,083 10,326
8219 8555 8914 9261 9632 9922 10,093 10,340
8262 8584 8955 9296 9663 9933 10,101 10,342
8404 8594 8974 9316 9731 9995 10,142 10,431

10,5028408 8596 9016 9382 9782 10,008 10,177
10,1868429 8627 9094 9465 9790 10,037 10,516

10,5348444 8641 9147 9531 9843 10,062 10,241
8490 8800 9176 9570 9850 10.0G6 10,255 10,563

b) vom Anleihen von 1894 (im Betrage von Fr. 140,000.—
A Fr. IOOO.— -

10,631-35
10,816--20
10,926-30
11,231-35
11,326- 30

11,836-40
11,421-25
11,481-85
11,651-55
11,891-95

12,041-45
12,141-45
12,151-55
12,376-80
12,551-55

12,566—70
12,716-20
12,851-55
13,176-80
13.751-55

13,756-60
13,836-40
13,961-65
14,161-65
14,246-50

14,251-55
14,281-85
14,526-30

15,306-10
15,356-60
15,446-50

16,805-06
16,809-10
16,815-16
16,821-22

16,351-55
16,356-60
16,411-15

17,315-16
17,323 -24
17,349-50
17,363-64

vom Anleihen von 1897 (im Betrage von Fr. 305,000.—)
ä Fr. IOOO.—

15,541-45 16,021-25
15,581-85 16,121-25
15,666-70 16,146-50

A Fr. 5000.-
16,879-80 17,099-100
16,909-10 17,113-14
16,945-46 17,263-64
17,059-60 17,299-300

d) vom Anleihen von 1899 (im Betrage von .Fr.:200,000.—)

i Fr. IOOO.—
19,191-200

'
19,551-60

19,281—90 19.701 — 10

ä Fr. 5000.—
21,935-36 22,155-56 22,315-16 22,459-60
22,073-74 22,251-52 22,355-56 22,545-46

Die Einlösung vorgenannter Obligationen im Gesamtbetrage von Fr. 1,225,000.—
erfolgt bei Verfall durch dlo Staatskasse und durch die Basier Kantonnlbnnk,

Rückständig i
ausgelost pro 1916 Nr. 21,278

ausgelost pro 1918 Nr. 15,336

ausgelost pro 1919 Nr. 1461 — 65, 15,237

ausgelost pro 1920
Nr. 8069, 8169, 8436, 12,060, 12,186. 15,298, 15 421, 16,346 -47, 16,343, 16,345,

18,305- 07, 20,641-43, 21,228 -30, 21,534, 21,788, 21,955, 22,018.

Basel, den 20. Mai 1921."

Staatskassa»Verwaltung.

c)

15,086-90
15,206-10
15,221-25

16,625 -26
16,653 -54
16,689-90
16,769-70

18,241-50
18,631-40

21,857-58
21,897-98

16,426-30
16,466-70

17,377-78
17,399-400

21,501-10
21,511-20

22,615-16
22,713-14

i BELGIEN E

EXPORT und IMPORT
Die Int. Transport-Ges. Gebr. Gondrand A. G.

mit Sitz In' Basel bringt hiermit zur Kenntnis sämtlicher
Schweiz. Export- und Importfirmen; dass sie u. a. auch mit

Bruxeiies einen regelmässigen Sammeidienst

unterhält und somit in der Lage ist, die ihr anvertrauten
Güter in beiden Richtungen nicht nur zu wirklich vorteilhaften

Bedingungen, sondern auch'raschest zu befördern
Uebernahmspreise und. Auskünfte promptest und kostenlos

(2447 Q) '1517

Schiffshebewerk I i Zürich
•,

EinM« m ordentlidien GwiAnmluao der Aktionäre

Dienstag, den 21. Juni 1921, nachmittags 3 Uhr
im Bureau des Delegierten (H. A. Römer, Gerbergasse 5) in Zürich

TRAKTANDEN:
„ 1. Beschlussfassung über die Jahresrechnungen und Bilanzen pro 31. Dei

zember 1916, 1917, 1918, 1919, 1920, und Dechärge-Erteilung an den
Verwaltungsrät. - • •

2. Erneiierungswahl des Verwaltungsrates.
3. Wahl eines Rechnungsrevisors.

Die Jahresrechnungen und Bilanzen, sowie der Revisorenbericht sind vom
10. Juni an zur Einsicht der Aktionäre bereit im Bureau der Delegierten. Der
Ausweis über Aktienbesitz hat aniässlicli der Generalversammlung in genü*
gender Weise zu erfolgen. " 1545 •

j. ' Der Verwaltungsrat.

AVIS
La part sociale de la Banpe Populaire Suisse No. 891 OS

au nom de M. Julien Vesy ä Frasses .a disparu.>\ ;1553
Le porteur actuel de cette part sociale est invitö ä la präsenter

dans les six molx dös cejour ä la Banque. Populaire Suisse ä Fribourg.
Passe ce ddlai, le dit titre sera annulä et il en sera däl.ivrd un duplicatuin,

Frlbourg; le'23 mai 1921. Banque Populaire Suisset
La Direction.

J$J EMl'KUAT Jk. LOTS
DUCANTON DE FRIB0ÜBB (SUISSE)

POUR

L?HOFIT4L CAIITOML
' DfiCRfiTfi PAR LE GRAND CONSEIL LE 29 NOVEMBRE 1902

37"« tirage des nomfo-os des obligations de 15 Uranes

op£r£ Ie 14 mal 1931

Ensuite du tiragc des series du 15 avrll 1921

Les lola supdrleur» A lt. 18 onl dtd gagnds par las obligations cl-dessoui ddslgndes

Numirsi 8 Numeros V*
U Numeros nu Numeros W

CA Numersi 3"
8 ec

m
a. 8 tö

m
8

' | 8 | «1 bO
C

'5* « 1 e• ö
V3

2
o

ee S 2
o

B
W iIA 1 n• «A

*jU
ao

' V
m

8 8
'

3
o 8 8 3o 8 8 8 ' 8 "'3 '

e 8 a
m

o o ml •e •0 •0 ."O -j v •0 ml a •o -1

263 5 40 1810 26 50 8920 24 40 7Ö46 89 60 8119 '28 40

g 24 40 Ä 89 40 g 46 40 g 41 40 8422 8 40
g 28 40 g '47 60 6463 23 40 g 42 50 g 19 40

42 40 2289 4 40 782 t 44 60 7966 7 40 n 40 40
706 26 40 ' 20 40 7866 18 40 g 26 40 g •42 40

34 40 2687 9 40 g 60 40 g 36 2600 g 46 40
88 40 g 22 40 7945 3 40 g 60 40 8886 23 40
49 25000 g 36 40 4 40. 6038 9 40 g 33 40

882 18 40 g 60 40 A
6 60 11 40 9027 17 40

24 40 2708 48 40 A
16 •600' 8266 27 40 g 29 40

" 28 40 8920 2 ' 50 23 40 g 39 40 9998 6 40
86 60 „ 13 40 32 40 6419 18 40 g 15 60

1810 11 40 21 40 » 87 40 II 22 40 n 41 60

Les lots de 18 fr. ont dtd gagnds par les: obligations des series:
263, 706, 882, 1810, 2239, 2587, 2708, 3920, 5453, 7324, 7866, 7946, 7955,'

8038, 8266, 8419, 8422, 8885, 9027, 9998 dont les numdros ne figurent pas.au
tableau cl-dessus.

- Le paiement de ces lots sera effcctud dds le 16 aofit 1921.
Les listes 'de tirage sont mlses A la disposition dü public:
A Fribourg: A la Banque de l'Etat de Fribourg; A laBanque cantonale fribourgcolse.

— A BAIe: Chez MM. Löscher et C1#. — A Berne: A-la Banque commereiale de Bernej-1
Aü Sehwelz.Vereinsbank. — A LaChaux-de-Fonds: Ala Soeidtd de Banque Suisse.—AGenAve:'
Au Crddit Suisse. — A Lausanne: A la Soeidtd de Banque Suisse. — A.Lugano: A la
Banque populaire de Lugano. — A Nsuch&lel: A la' Soeidtd de Banque Suisse. —, A
Zurich: Chez MM. A. Hofmann et Ci«, S.A. — A Amsterdam: Chez MM. Gebroedere'
Boissevain. '

Le rdsultat de chaque tirage est pubiid dans la Fcuille officieUe Suisse du commerce,
la Fcuille officiclle da canton de Fribourg, la Libertt, A -Fribourg, les Basler NacHr\
richten, A Bile, la Gazette de Lausanne, A Lausanne, la Frankfurter Zeilutig, ,k Francfort-
s/M., I'Algemeen Handelshlad, A Amsterdam.

' On pent s'abonner A la prdsente liste aupr&s de la Banque de l'Etat
de Frlbonrg; L'abonncment pour 3 ans revient.A ft1.'1.50 pour la Suisse et A'

fr. 2.50 pour l'dtranger.
La Direction de la Banque de l'Etat est A la disposition des porteurs d'obligalioni

pour la vdriflcation des tirages antdrieurs; toute demonde de renseignements doit dtr«l
accompagnde d'un timbre pour la rdponse. (3356 F) '1536'

Fribourg, le 14 mai 1921.
La Direction fle l'lptMm da caifon de Fribonra.

jJuchdruckerci POCHON-JEKT & BÜHLEll in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER A Berne


	

